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N i e d e r s c h r i f t 

 
über die öffentliche Sitzung des Bau- und Umweltausschuss der Gemeinde Tiefenbach am 17. Juni 
2021 in Tiefenbach. 
 
Der Vorsitzende, erster Bürgermeister Christian Fürst, erklärt die anberaumte Sitzung für eröffnet und 

stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Bau- und Umweltausschuss fest. 

Der Tagesordnungspunkt 16 wird abgesetzt. Einwände gegen die vorliegende Tagesordnung werden 

nicht vorgetragen. 

Folgende Gemeinderatsmitglieder sind bei der Sitzung anwesend: 

 Name, Vorname  
 1. Bürgermeister Christian Fürst, CSU  
 Anna-Lena Fürst, CSU   
 Richard Roßgoderer, CSU  
 Josef Sattler, CSU  
 Manfred Bründl, Unsere Zukunft  
 Johann Kirchberger, Bürgerliche Wähler  
 Johannes Unholzer, FWG   
 Christina Roßgoderer, Bündnis 90/Die Grünen  
 Alfred Gimpl, SPD  

 

 
1. Ortsbesichtigung des Kindergartens St. Christophorus in Haselbach, Rohrwiese 3, 94113 
Tiefenbach. Besichtigung der Baumaßnahmen zum Umbau und Erweiterung des Kindergartens. 
 
Herr Martin Berger, Architekt der Baumaßnahme, stellt die ausgeführten Arbeiten, sowie die 
geplanten Maßnahmen vor. 
 
 

 
2. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Bau- und Umweltausschuss vom 20. 
Mai 2021.  
 
Beschluss: 
Der Bau- und Umweltausschuss genehmigt die Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung. 

Abstimmung: 8  : 0 
(o. GRin Christina Roßgoderer) 

 

 
3. Bericht über den Vollzug der gefassten Beschlüsse der öffentlichen Sitzung vom 20. Mai 2021. 
 
Der Bau- und Umweltausschuss wird über den Vollzug der Beschlüsse des öffentlichen Teils der Sitzung 
vom 20. Mai 2021 informiert.  
 

 
4. Sanierung der Gemeindestraßen 2021 – Beratung und Beschlussfassung über zusätzliche zu 
sanierende Straßen – Nachtrag: Durch Unterbieten der Kostenschätzung sind zusätzliche 
Sanierungen möglich. 
 



 
    
 ……….. = bereits in der Sitzung am 22. April 2021 beschlossen 
 
 ……….. = von der Verwaltung vorgeschlagene Straßen 
 
In der Sitzung des Bau- und Umweltausschuss am 20.05.2021 wurde der Beschluss gefasst, Gemein-

destraßen mit einem Schätzwert von 470.000,00 Euro in 2021 zu sanieren. 

Straßensanierungen 2021 Einzelsumme Vorschlag

Verwaltung

Baustelleneinrichtung 26000,00 26000,00

Flickarbeiten allgemein 30000,00 30000,00

Regiearbeiten 7000,00 7000,00

Tiefenbach:

Böhmerwaldstr. 500 m 85000,00 85000,00

Hafning ( v. Oberkogl - Fenzl ) 690 m 85000,00

Bäckerreut - Alter Pfarrhof - Allerting 1000 m 75000,00

Thal - Oberkaining (Teilstück Reparaturarbeiten) 300 m 12000,00 12000,00

Thal - Oberkaining (Oberflächenbehandlung) 25000,00 25000,00

Kiefernweg ( Nr. 10 - 6) 60 m 30000,00

Tichay Oberöd 350 m 35000,00

Ortsteil Tiefenbach 347000,00 122000,00

Haselbach:

Lohwaldstr. Hs. Nr. 6 - 24 420 m 72000,00 72000,00

Wilmerting 5 (Plöchinger) 300 m 24000,00 24000,00

Ritzing - Minsinger Mühle 600 m 70000,00

Zufahrt Hirzing 4 5000,00 5000,00

Zufahrt Neukirchinger, Lindenbergweg Anteil Gde. Tiefenbach 22500,00 22500,00

Rasthof 620 m 80000,00

Ortsteil Haselbach 273500,00 123500,00

Kirchberg:

Lapperding (Zufahrt Aigner u. Mayer) 300 m 45000,00

Lapperding b. HsNr. 10 (Aulinger) 220 m 35000,00

Am Tannenfeld (Teilstrecke) 250 m 40000,00 40000,00

Oberflächenbehandlung Gern - Neuseining 800 m 25000,00 25000,00

Seining - Preßfurt Teilstück 76500,00 76500,00

Maierhof 250 m 35000,00

Am Steinberg ( v. Tannenfeld - Staatsstraße )  m. Vlies 230 m 70000,00

Ortsteil Kirchberg 326500,00 141500,00

Entsorgung Erdreich Straßensanierung 2021 10000,00 10000,00

Mehrarbeiten unvorhergesehene Arbeiten 20000,00 20000,00

Bedarf Bauhof für Straßenbau 2021 mind. 20000,00 20000,00

Gesamt 1030000,00 500000,00



Durch das günstige Angebot der Fa. Stratebau (291803,10 Euro) sind noch Mittel i.H.v. von ca. 

178000 Euro offen. 

Die Zufahrt zu dem Anwesen Lindenbergweg 21, Grundstück mit der Flur-Nr. 496, Gemarkung Hasel-

bach ist in einem sehr schlechten Zustand. Ein Teilstück der Zufahrt, Gemeindeverbindungsstraße Nr. 

322, Flur-Nr. 471, Gemarkung Haselbach befindet sich auf dem Gemeindegebiet Tiefenbach. Der 

überwiegende Teil der Straße, die ausschließlich zu o.g. Anwesen führt (dies anbindet) befindet sich 

auf dem Gemeindegebiet Ruderting.  

Artikel 49 des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes (BayStrWG): 

Kostenausgleich bei Gemeindeverbindungsstraßen 

 „Wenn eine Gemeindeverbindungsstraße ausschließlich oder überwiegend dem Verkehrsbe-

dürfnis anderer Gemeinden dient, sind diese verpflichtet, nach Maßgabe ihres Nutzens der 

Gemeinde, durch deren Gebiet die Straße verläuft, die im Rahmen der Straßenbaulast erfor-

derlichen Aufwendungen zu erstatten.“ 

Für die Sanierung dieser Straße liegt uns ein Kostenvoranschlag der Fa. Strabag vor: 

Das Teilstück auf dem Gemeindegebiet Tiefenbach mit Entwässerung wird mit 16.171,17 € veran-

schlagt. 

Das anschließende Teilstück auf dem Gemeindegebiet Ruderting wird mit 17.468,01 € veranschlagt. 

Die Baustelleneinrichtung wird mit 1.211,42 € veranschlagt. 

Bei einer Beteiligung der Gemeinde Tiefenbach an den Sanierungskosten auf dem Teilstück auf dem 

Gemeindegebiet Ruderting und hälftiger Beteiligung der Kosten für die Baustelleneinrichtung entste-

hen folgende Kosten: 

Baustelleneinrichtung (1/2)        605,71 € 

Teilstück Gemeinde Tiefenbach (voll)  16.171,17 € 

Teilstück Gemeinde Ruderting (1/3)    5.822,67 € 

Gesamtkosten:     22.599,55 € 

 
Beschluss: 
Der Bau- und Umweltausschuss fasst den Beschluss, dass die von der Verwaltung vorgeschlagenen 
Straßen und Rückhaltung für Mehrarbeiten, in vorstehender Tabelle lila markiert, saniert werden 
sollen.  

Abstimmung: 8 : 0 
(o. GRin Christina Roßgoderer) 

 
 
Beschluss: 
Der Bau- und Umweltausschuss fasst den Beschluss, dass die Sanierung eines Teilstücks der Ge-
meindeverbindungsstraße Nr. 496, Flur-Nr. 471, Gemarkung Haselbach, wie oben aufgeführt, sa-
niert werden soll.  

Abstimmung: 8 : 0 
(o. GRin Christina Roßgoderer)    

 

 
 
 
 



5. Beratung über die Festlegung der Kriterien zur Angebotseinholung des Teleskopladers für die 
Gemeinde. 
 
Kriterien für Angebot Teleskoplader 
Antrieb Hydrostatisch 
Hubhöhe ca. 7,00 m 
Leistung ca. 100 kW 
Tragkraft ca. 2,3 to bei 2,50 m Ausladung 
 

- Allradantrieb       - Allradlenkung 
- Geschwindigkeit 40 km/h     - Zentralschmierung 
- Hydr. Schnellwechsel auf Euro 3    - Kippzylindersperre        
- Langsamfahreinrichtung     - Hundegang 
- Reversierbares Kühlergebläse inkl. Automatikfunktion 
- 2 doppelwirkende Steuergeräte (3. u. 4. Kreis) vorne  - freier Rücklauf vorne 
- Abstreifer Hubarm, Font      - Zusatzsteuerkreis Heck  

- Druckentlastung Front, aus der Kabine und außen am Teleskoparm 
- LED-Arbeitsbeleuchtung, 3x vorn u. 3x hinten  
- LED-Arbeitsbeleuchtung, Teleskoparm, vorne, 2 Stück  - mind. 3-polige Steckdose vorne 
- Zugmaul verstellbar hinten, automatisch    - Spiegel für Anhängekupplung 

- 1 doppelwirkendes Steuergerät hinten    - 7 und 3-polige Steckdose hinten 
- Alle erforderlichen Vorrichtungen für Arbeitskorb (vorh. Korb Euro-3-Aufnahme) 

- Klimaanlage       - Rundumleuchte klappbar  
- Radio incl. Bluetooth 
- Fahrersitz luftgefedert, Stoffbezug, Rückenlehne mit Kopfstütze 
- Werkzeugkasten incl. Werkzeug    - Druckluftanlage Heckanbau 
- Ackerbereifung 
- Erd-/ Ladeschaufel b= 2,50 m, mit Laderaufnahme (Inhalt ca. 1 m³) 

- Palettengabel mit Laderaufnahme    - Senkdrossel 
 
 
Beschluss: 
Der Bau- und Umweltausschuss fasst den Beschluss, dass die vorstehend genannten Kriterien für 
die Angebotseinholung übernommen werden sollen. Als Alternativangebote sollen sog. „Vorfüh-
rer“-Modelle mit einer Maximalleistung von 50 km zugelassen werden. 

Abstimmung: 8 : 0 
(o. GRin Christina Roßgoderer)    

 

 
6. Information zur Errichtung einer „Kapellen-Rad-Wander-Runde“ (ILE-Regionalbudget) im 
Gemeindegebiet Tiefenbach sowie angrenzender Gemeinde Ruderting 
 
Das Gremium wird über die Errichtung einer „Kappellen-RAD-WANDER-Runde“ in Zusammenarbeit 

mit der Gemeinde Ruderting sowie Herrn Pfarrer Krell informiert.  

Mit dem Angebot mehrerer Kapellen-Rad-Wander-Runden im Pfarrverband Tiefenbach – Haselbach 

– Kirchberg v. Wald – Ruderting soll gerade für unsere interessierte Bevölkerung, aber auch für Tou-

risten die Region noch interessanter und erlebbarer werden. Gerade Kapellen, als ein besonderes 

Kulturgut unserer Region sollte ein wenig mehr hervorgehoben und erfahrbar gemacht werden.  

Dabei sollen bei dem durch das Regionalbudget 2021 geförderte Projekt die bestehenden Kapellen in 

einer Rad- bzw. Wanderkarte aufgeführt und somit zu einer ausgeschilderten Gesamtroute vernetzt 

werden. Zusätzlich soll die Karte wissenswerte Informationen zu den jeweiligen Kapellen enthalten.  

Die jeweiligen Routen werden nachfolgend aufgezeigt:  

Tiefenbach: 



 
 
Kirchberg vorm Wald: 

 



 
Haselbach: 

 
 
Finanzierungsplan aus dem Regionalbudget: 
 

Förderfähige Ausgaben (in 
EUR) 

Fördersatz 
in % 

Maximale 
Zuwendungen 

(in EUR) 

Abrechnungstermin 

10.924,- 80 8.739,- 20.09.2021 

 
 
 

 
7. Information zum ILE Verbundprojekt: „Mitfahrbankerl“ im Gemeindegebiet Tiefenbach, sowie der 
Projektbeteiligten Kommunen Neukirchen vorm Wald, Ruderting, Salzweg, Tittling und 
Witzmannsberg. 
 

Das Gremium wird über die Ziele des ILE-Verbundprojekts „Mitfahrbänke“ informiert.  
 
Mitfahrbänke sollen an prägnanten Verbindungsstraßen-/wegen in den ILE-Gemeinden installiert 
werden, um die Mobilität zwischen den Orten auf Hauptverbindungslinien zu verbessern. Diese 
Bänke sollen ein gleiches Aussehen bekommen und mit Schildern ausgestattet werden, welche die 
Fahrtziele zur Auswahl stellen bzw. angeben.  
Damit soll erreicht werden, dass Personen jeden Alters (Senioren, junge Leute ohne Führerschein, 
Gäste etc.) von „A nach B“ kommen, ohne auf die – teils spärlich verkehrenden Busse – angewiesen 













 
An Stelle der bisher festgesetzten Minigolf-Anlage soll ein Zweifamilienhaus auf o.g. Grundstück 
errichtet werden. 
 
Auf dem Grundstück befindet sich ein Regenwasserkanal, der nicht durch eine Grunddienstbarkeit 
gesichert ist. Der Lageplan wird gezeigt. 
 
Beschluss: 
Der Bau- und Umweltausschuss befürwortet die vorgestellte Bauleitplanung und fasst den Aufstel-
lungsbeschluss für die Änderung des Bebauungsplan WA „Lohsiedlung“ mit Deckblatt Nr. 65. Sämt-
liche Kosten, die sich aus dem Bauleitplanverfahren ergeben, hat der Antragsteller zu tragen. Die 
Änderung des Bebauungsplans kann unter folgender Voraussetzung erfolgen: der gemeindliche Re-
genwasserkanal ist mittels Grunddienstbarkeit zu sichern. Die Kostenaufteilung für eine mögliche 
Verlegung des Kanals im Rahmen des Bauvorhabens des Antragstellers ist vor Bekanntmachung 
der Änderung mit dem Antragsteller zu klären. 

Abstimmung:   8 : 0 
(o. GRin Christina Roßgoderer)    

 

 
16. Bauleitplanung – Antrag auf Änderung des Bebauungsplans WA „Bäckerreut-Süd“ mit Deckblatt 
Nr. 1 für die Parzellen 27, 28 und 29 auf dem Grundstück mit der Flur-Nr. 651/7, Gemarkung 
Tiefenbach – Beratung zur Fassung des Aufstellungsbeschlusses. 
 
Der Tagesordnungspunkt wird abgesetzt, da notwendige Unterlagen zur Beschlussfassung noch nicht 
vorliegen 
 

 
Tiefenbach, den 17.06.2021 
 
 
Der Vorsitzende:       Der Protokollführer: 
 
Im Original gez.        Im Original gez. 
        .  
Christian Fürst,        Christian Sommer,  
1. Bürgermeister       Leiter Bauverwaltung 
    


